
Schadsoftware  immer  auf  dem
aktuellen Stand halten!

So kennen wir unsere Holzmedien beim Thema Computer und/oder
Internet, schlampig, ahnungslos, desinteressiert und im
Zweifelsfall moratheologisch, faktenfrei und natürlich
belehrungsresistent. Regret the error? Niemals. Wo kämen wir
denn da hin. Spiegel offline und die Süddeutsche korrigieren
ihre Falschmeldungen ja auch nicht. Einmal im Internet – immer
im Internet, ob falsch oder richtig: schnurzpiepegal.

Die Augsburger Allgemeine schreibt (via Fefe): „Zusätzliche
Sicherheitsmaßnahmen seien laut BSI kein Thema. Der einzige
Weg sich vor Angriffen zu schützen, ist nach wie vor die
Schadsoftware  bei  seinem  Computer  stets  auf  dem  aktuellen
Stand zu halten“.
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Das sind zwei blödsinnige Thesen auf einmal. Man merkt, dass
der Verfasser nicht nur keine Ahnung hat, er ist auch unfähig,
das  auszudrücken.  Ich  habe  gar  keine  „Schadsoftware“  auf
meinem Rechner – und das wird auch so bleiben. Was mach ich
denn jetzt? Und falls etwas anderes gemeint sein sollte – etwa
„Virenschutzsoftware“  oder  wie  diese  Placebos  heißen:  Wozu
brauchte ich das? Ich lasse weder Viren noch andere digitale
Tiere auf meinen Rechner. Ich erlaube es einfach nicht. Ich
verstehe  auch  nicht,  warum  das  andere  Leute  nicht  ebenso
handhaben. Kann mir das jemand erklären?
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